
Zentrum für Palliativmedizin

Uniklinik Köln  
Zentrum für Palliativmedizin
Dr. Mildred Scheel Haus (Gebäude 6) 
Kerpener Str. 62, 50937 Köln
Telefon: 0221 478-3357; Telefax: 0221 478-86016
E-Mail: palliativzentrum-pmd@uk-koeln.de  
https://palliativzentrum.uk-koeln.de

 » Kontakt, PMD

Unser PMD-Team
Das Team besteht aus speziell geschulten  Ärztinnen  
und Ärzten, Pflegefachkräften, Psychologinnen  
und Psychologen, Mitarbeitenden aus der Sozialarbeit 
und Koordination.
Leitung: Prof. Dr. Steffen Simon
Der PMD ist von Montag bis Freitag zwischen  
09:15 und 15:30 Uhr telefonisch erreichbar.

Palliativmedizin
Informationen für Patientinnen, 
 Patienten und Angehörige
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Palliativ- 
 Medizinischer  
Dienst

Zentrum für Palliativmedizin  
an der Uniklinik Köln

Begleitung – Versorgung – Lehre – Forschung;  
das sind die Aufgaben des Zentrums und Lehrstuhls 
für Palliativmedizin an der Uniklinik Köln. 

Wir versorgen schwerkranke und sterbende Menschen 
wo immer sie sind 
 › zu Hause: Spezialisierte Ambulante 

 Palliativversorgung (SAPV) und Hospizdienst 
 › auf anderen Stationen der Uniklinik Köln: 

 Palliativmedizinischer Dienst (PMD) und 
 Hospizdienst 

 › in den Ambulanzen der Uniklinik Köln:  
Medizinisches Versorgungszentrum (MVZ) 

 › auf unserer Palliativstation im  
Dr. Mildred Scheel Haus

Im Mittelpunkt stehen Sie, die Betroffenen und Ihre 
Angehörigen und Nahestehenden. 

Unser Team besteht aus verschiedenen Berufs-
gruppen und ehrenamtlich Mitarbeitenden.

Unsere palliativmedizinischen Angebote erfolgen 
 immer in enger Abstimmung mit den bisher Behan-
delnden (z. B. der Hausärztin oder dem Hausarzt und 
weiteren Fachärztinnen oder Fachärzten).

Im Medizinstudium, bei der Ausbildung anderer 
 Berufsgruppen sowie auf internationaler Ebene 
 vermitteln wir palliativmedizinische Lehre. Unsere 
 aktuellen Forschungsthemen befassen sich mit 
 praxisrelevanten Fragestellungen, wie z. B. mit der 
besseren Versorgung neurologischer Patientinnen und 
Patienten, Fragestellungen zur Symptomkontrolle bei 
z. B. Atemnot oder dem Umgang mit Todeswünschen.  »  Wenn Sie uns unterstützen  möchten, 

können Sie mit Ihrer  Spende unsere 
 Arbeit im Zentrum  sowie  einzelne 
 Projekte fördern.

Bankverbindung 
IBAN: DE04 3702 0500 0008 1500 00 
Verwendungszweck: Kennung 1625/0556/41

Prof. Dr. Raymond Voltz 
Direktor des Zentrums für Palliativmedizin
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Ihre Anliegen stehen für uns im Mittelpunkt. 
Dabei kann es z. B. um Fragen gehen wie:
 › Wie können Schmerzen, Atemnot oder andere 

 Beschwerden gelindert werden?
 › Welche Behandlungsmöglichkeiten gibt es  

und  welche sind sinnvoll für mich?
 › Wofür brauche ich eine Patientenverfügung  

und was ist eine Vorsorgevollmacht?
 › Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es  

für mich und meine Angehörigen?
 › Verändert sich mein Körper durch die Erkrankung 

sowie Therapie und wie gehe ich damit um?
 › Wie geht es weiter? 

Versorgungsplanung
Für eine sichere Entlassung und Versorgung nach 
 Ihrem Aufenthalt im Krankenhaus unterstützen wir 
das Stationsteam, den Sozialdienst und andere 
 Dienste. 

Hierfür können wir Kontakt zu spezialisierten 
 häuslichen Palliativ- und Hospizversorgern in der 
Nähe Ihres Wohnortes vermitteln (z. B. zu Palliativ-
stationen,  stationären Hospizen, SAPV und ambulan-
ten Palliativ- und Hospizdiensten). Bei Bedarf stellen 
wir den Kontakt zu weiteren Angeboten her, z. B. zu 
einer Beratung für Sie als Eltern oder für Ihre Kinder.

Wann werden wir aktiv?

Die Anmeldung erfolgt über das Team Ihrer Station.  
Im Anschluss findet ein Erstbesuch bei Ihnen in der 
 Regel gemeinsam durch eine Ärztin, einen Arzt und  
eine Pflegekraft statt. Anschließend besuchen wir Sie 
regelmäßig im Verlauf Ihres stationären Aufenthaltes 
und sprechen das weitere Vorgehen mit Ihnen und 
 Ihrem  Stationsteam ab.

Liebe Patientinnen und Patienten,  
liebe Angehörige, 

mit unserem Palliativmedizinischen Dienst (PMD) unter-
stützen, behandeln und begleiten wir Patientinnen und 
Patienten mit körperlichen und seelischen Beschwerden, 
die durch eine schwere Erkrankung  verursacht werden, 
und beraten deren An- und Zugehörige. Dies kann eine 
Krebserkrankung sein oder eine fortschreitende und 
chronische Krankheit des Herzens, der Lunge, der Niere 
oder des Nerven systems. 

Unsere palliativmedizinische Behandlung findet 
 ergänzend zur Behandlung der Grunderkrankung statt, 
z. B. einer Chemo- oder Strahlentherapie. Viele Patien-
tinnen und Patienten und ihre An- und Zugehörigen 
 berichten, dass sie durch den frühzeitigen Kontakt mit 
uns Sicherheit und Zuversicht erfahren.

Was können wir für Sie tun? 

Das Ziel unserer Beratung, Mitbehandlung und 
 Unterstützung ist der Erhalt bzw. die Verbesserung  
Ihrer Lebensqualität. 

Linderung von Beschwerden 
Die Linderung von körperlichen und seelischen 
 Beschwerden, wie z. B. Schmerzen, Übelkeit, Erbrechen, 
Atemnot, Ängsten, gedrückter Stimmung oder Schlaf-
störungen ist eine unserer Hauptaufgaben. Wir geben 
Ihnen und Ihrem Stationsteam Empfehlungen zur 
 Therapie dieser Beschwerden.

Zeit für Gespräche
Wir nehmen uns Zeit, um mit Ihnen und Ihren An- und 
Zugehörigen über Ihre Fragen, Bedürfnisse, Wünsche 
und Belastungen zu sprechen. 

Fo
to

: ©
 Y

an
a 

- 
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m


